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Expertenmeinung über die HEINE® LED Laryngoskope

„Gute Griffigkeit und eine hervorragende Licht-
qualität machen die HEINE LED Laryngoskope 
zu dauerhaft verlässlichen Partnern sowohl 
in meiner täglichen Routine als auch in der 
klinischen Notfallversorgung sowie im  
Rettungsdienst.“

Dr. med. Tatjana Hilker, Oberärztin im Zentrum 
für Anästhesie der SLK-Kliniken Heilbronn, 
beschreibt ihre langjährigen Erfahrungen mit 
den HEINE Laryngoskopen und erklärt  
warum sie und ihre Team-Kollegen für die 

klassische Laryngoskopie auf Einmalgebrauchs-
spatel verzichten und sich auf HEINE Classic+ Laryn-
goskope verlassen.

Die HEINE Classic+ Laryngoskop-Griffe und -Spatel 
bieten eine hohe Verlässlichkeit und Stabilität in der 
täglichen Anwendung. Die bei der direkten Laryngos-
kopie eingesetzte Kraft wird verlustfrei bis an die Spitze 
des Spatels übertragen, ohne dass sich dieser verformt. 
Dies ermöglicht ein präzises und atraumatisches  
Agieren im Mund- und Rachenraum und schafft somit 
optimale Intubationsbedingungen.

Ein weiterer positiver Aspekt betrifft die gute Qualität 
der Beleuchtung, diese wurde in den letzten Jahren 
stetig optimiert. Wir haben von XHL- auf LED-Griffe 
umgestellt, nicht nur weil uns die Lichtqualität überzeugt 
hat (homogenes, blendfreies Licht am richtigen Ort), 
sondern auch weil es durch diese Technologie und den 
geringen Stromverbrauch der LEDs nicht mehr zu  
unerwarteten Lichtausfällen kommt und ein längere 
Betriebszeit gewährleistet ist.

Die guten mechanischen Eigenschaften ermöglichen 
einen präzisen und schnellen Spatel-Wechsel; dieser 
kann in nur einer einfachen Bewegung durchgeführt 
werden, einhergehend mit einem störungsfreien Kontakt 
zwischen Griff und Spatel.

Bestechend ist auch die besondere Haptik der HEINE 
Laryngoskop-Griffe. Auch bei höherem Kraftaufwand 
und in schwierigen Situationen ermöglicht der rutsch-
feste Griff ein sicheres Arbeiten. Dies wirkt sich auch 
in Situationen vorteilhaft aus, die besondere Sensibilität 
erfordern, wie bei der Intubation von Säuglingen und 
Kleinkindern.

Neben der höheren Patientensicherheit hat uns nicht 
zuletzt die außergewöhnlich lange Lebensdauer des 
HEINE Laryngoskop-Systems überzeugt und macht 
es uns leicht, die initial höheren Anschaffungskosten 
im Rahmen des gesamt-wirtschaftlichen Nutzens auch 
für das Klinikmanagement verständlich zu machen.

Frau Dr. Hilker blickt auf ihre langjährige Erfahrung mit 
der Durchführung von Airway-Workshops im In- und 
Ausland zurück (USA, Schweiz und Frankreich). 
Sie leitet den jährlich stattfindenden „Heilbronner  
Airway-Workshop“ (Infos unter: www.slk-kliniken.de/
airway-workshop).
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